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Das Jahr 2013 im Rückblick 
 
Das Jahr 2013 neigt sich unaufhaltsam und mit großen Schritten seinem Ende zu, aller Orten zeigt sich 
geschäftige Betriebsamkeit, viele Lichter schmücken Vorgärten und Fenster, der Duft von 
Weihnachtsbäckerei liegt in der Luft und die weihnachtliche Vorfreude zeigt sich in den leuchtenden und 
strahlenden Augen der Kinder. 
  
Die vor uns liegenden, hoffentlich friedvollen Festtage mögen uns Gelegenheit geben, das vergangene Jahr 
Revue passieren zu lassen und uns über die schönen und nachwirkenden Augenblicke zu freuen. Mit Stolz 
kann der Schützenverein Holsterhausen 53 wieder einmal auf zahlreiche gelungene Veranstaltungen im 
zurückliegenden Jahr blicken. Zweifelsohne war das diesjährige Schützenfest im Mai auf unserem Festplatz 
hinter dem Waldsportplatz der Höhepunkt in unserem Vereinsleben. 
 
Jedoch zuvor noch ein kurzer Rückblick auf die Jahreshauptversammlung im Februar. Der Vorsitzende Arndt 
Bohla konnte im voll besetzten Schießsportheim zahlreiche Schützenschwestern und Schützenbrüder 
begrüßen. Besonders begrüßte er das amtierende Königspaar Michael und Gabi, sowie alle anwesenden 
Ehrenoffiziere recht herzlich. Nachdem der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder gedacht wurde, verlas er 
die Namen der neuen Mitglieder, die ebenfalls recht herzlich in den Reihen der 53er begrüßt wurden. Es 
folgten die Berichte des Vorstandes: Georg Schäpertöns konnte als Geschäftsführer von zahlreich 
durchgeführten Veranstaltungen berichten. Abordnungen zu den Schützenfesten der Nachbarvereine, das 
Bataillonsschießen in Damm, der Schützentag in Stadtlohn und nicht zuletzt unser eigenes Sommerfest im 
Schießsportheim wurden von unseren Mitgliedern gut besucht. Schatzmeister Günter (Jan) Jänicke konnte 
von einem positiven Kassenbestand berichten. Wolfgang Hohn als Revisor bestätigte ihm eine 
ordnungsgemäße Kassenführung, sodass einer Entlastung des Vorstandes nichts im Wege stand. 
Auch die Kompanieführer konnten von einigen Aktivitäten innerhalb der Kompanien berichten. Tim Glaser 
konnte von zahlreichen Auftritten des Fanfarenzuges, wie dem 5. Platz bei der Deutschen Meisterschaft in 
Erfurt, Umzug auf der Cranger Kirmes, Teilnahme am WDR-Tag und der Bierbörse in Dorsten berichten. 
Nachdem Oberst Tobias Prost die Liste des Offiziers- und Unteroffizierscorps verlesen hatte, wurden alle 
Offiziere in ihren Ämtern bestätigt. Für besondere Leistungen im Verein wurde Wolfgang Hohn mit dem 
Verdienstkreuz der 53er ausgezeichnet. Es folgte noch der Ausblick auf das bevorstehende Schützenfest am 
Pfingstwochenende. Hierfür sind alle Vorbereitungen getroffen und einem tollen Fest steht nichts mehr im 
Wege. 
 
Die Vorparade am Vatertag mit dem Umzug durch Holsterhausen und der Parade auf der Freiheitsstraße 
zeigte den Holsterhausener Bürgern, dass ein großes Fest bevorsteht. Nun ging es mit großen Schritten auf 
Pfingsten zu. Der Vorstand und die Offiziere hatten gute Arbeit geleistet, Zeltwirt Josef Balster hatte das Zelt 
aufgebaut – es konnte endlich losgehen. Nach den Fotoaufnahmen auf dem Waldsportplatz ging es zum 
Waldfriedhof zur Totenehrung und Kranzniederlegung. Es folgten die Schützenmesse, die vom Schützenchor 
hervorragend mitgestaltet worden ist und der Große Zapfenstreich. Gemeinsam zogen die Schützen ins 
Festzelt, um hier bis in den frühen Morgen zur Musik von „Success“ zu feiern und zu tanzen. 
 
Am frühen Sonntagmorgen wurden Vorstand und Offiziere vom Spielmannszug geweckt, um im Garten des 
Königs Michael Lohner zu frühstücken. Nach der Stärkung ging es zügig ins Festzelt zum Frühschoppen mit 
Frühkonzert. Hier wurden wieder zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt. Die große 
Parade und der Festumzug durch Holsterhausen waren für Michael Lohner und Gabi Bingler sicherlich der 
Höhepunkt ihrer 2jährigen Regentschaft bei den 53ern. Zahlreiche Fahnenabordnungen von befreundeten 
Nachbarvereinen gaben dem Ganzen einen festlichen Rahmen. Abends wurde beim Königsball zur Musik 
von „Mainstreet“ wieder bis zum Morgengrauen getanzt. 
 
Der Pfingstmontag beginnt traditionell mit dem Fleischwurstessen im Schießsportheim. Gut gestärkt ging es 
zur Vogelstange am Festzelt. Erstmals hatten wir, bedingt durch die neuen Schießrichtlinien, eine mobile 
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Vogelstange aus Münster, die es erlaubte, das Vogelschießen auf einen richtigen Holzvogel durchzuführen. 
Das Wetter machte uns jedoch einen Strich durch die Rechnung und Vorstand und Stab mussten kurzfristig 
die Vogelstange dicht ans Zelt stellen lassen. So hatten die Besucher die Möglichkeit, das Schießen aus 
dem Zelt heraus zu beobachten. Nach der Schieß- und Mittagspause wurde es ernst. Wolfgang Hohn und 
Friedhelm Köcher lieferten sich ein spannendes Duell um die Königswürde. Mehrmals setzten die Fanclubs 
der beiden Kontrahenten zum Jubeln an, doch immer wieder war Fehlalarm. Mit dem 182. Schuss versetzte 
Wolfgang Hohn dem Holzvogel den Gnadenschuss.  
Unter großem Jubel wurde Wolfgang von seinen  
Offizierskollegen auf den Schultern ins gut gefüllte  
Festzelt getragen. Auf den Schultern weiterer Offiziere  
trug man seine Königin Anja Sendker durch die  
Menschenmenge zum Thron. Nach der Proklamation  
folgten auch schon bald die Parade und der Festumzug  
durch Holsterhausen. Mehr als 500 Gäste von den  
Nachbarvereinen trafen sich abends zum Krönungsball  
im Festzelt und feierten zu den Klängen von „Mainstreet“ 
 mit dem neuen Königspaar.  
 
Das traditionelle Runkelschießen als Ausklang des  
Schützenfestes brachte mit Arno Fröhlich und Andrea  
Lampen ein neues Königspaar der Runkelgilde hervor. 
Neben einigen Veranstaltungen innerhalb der Kompanien  
war der Westfälische Schützentag ein weiteres  
Großereignis in diesem Jahr. Eine starke Abordnung der  
53er nahm am großen Festumzug durch die Gladbecker  
Innenstadt teil. 
 
Viele Schützenbrüder in unterschiedlichen Bereichen und  
Funktionen trugen durch ihr ehrenamtliches Engagement  
und ihren fortdauernden persönlichen Einsatz dazu bei,  
dass das Jahr 2013 wieder zu einem Erfolg wurde. Dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.  
 
Für das neue Jahr benötigen wir auch weiterhin eure engagierte Mitarbeit und euren Besuch bei unseren 
Veranstaltungen. Gemeinsam wollen wir daran arbeiten, Traditionelles und Bewährtes zu erhalten und 
weiterhin ein liebens- und lebenswerter Schützenverein Holsterhausen 53 zu bleiben.  

 
 

Grußwort des 1. Vorsitzenden 
 
Liebe Vereinsmitglieder! 
 
Nun, wenn die letzte Schützenpost des Jahres erscheint, geht wieder ein Jahr dem Ende entgegen. Wir 
haben in diesem Jahr unser Schützenfest erfolgreich und fröhlich gefeiert und können mit Stolz auf die 
geleistete Arbeit zurückblicken. Nun heißt es wieder zwei Jahre warten und auf das nächste Fest hin 
arbeiten. In der Zeit bis zum Schützenfest werden wir aber noch viele schöne Stunden gemeinsam mit 
unserem neuen Königspaar verbringen und das eine oder andere Fest feiern. 
Ich wünsche euch und euren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und das alle gesund in das neue Jahr 
kommen. 
Ich freue mich, euch zur Jahreshauptversammlung im Februar 2014 wiederzusehen. 
 
Gut Schuss  
 
Arndt Bohla 

 
 

Aus dem Offizierscorps 

 
Nach einem ereignisreichen Jahr kehrt zum Winter hin auch ein wenig Ruhe im Offizierscorps ein. Im Jahr 
2013 haben wir aktiv an zahlreichen Schützenfesten teilgenommen. Hervorzuheben ist natürlich unser 
eigenes Fest zu Pfingsten, was wieder den Höhepunkt in diesem Jahr darstellte. Schon kurz danach trafen 
wir uns wieder zum gemütlichen Biwak bei Major Stefan Mergen, um beim Jubiläumsschützenfest in 
Hervest-Dorsten teilzunehmen. Eine Woche später folgte  
das Jubiläumsschützenfest in der Altstadt. Diesmal trafen wir uns vorab beim Oberst Tobias Prost zum   

  
Das neue Königspaar zeigt sich seinem Volk ! 
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Biwak, von wo aus wir gemeinsam Richtung Dorsten fuhren.  
Nach einem ausgiebigen Umzug waren alle froh,  
sich anschließend im Festzelt ausreichend stärken zu  
können. Alle Offiziere waren sich einig, dass sich der  
Schützenverein bei beiden Jubiläumsumzügen wieder  
hervorragend präsentiert hat. Einen großen Dank richte  
ich an alle Schützenbrüder und -schwestern, die an den  
verschiedenen Veranstaltungen aktiv im Sinne des  
Schützenwesens teilgenommen haben. Sei es bei den  
Abordnungen zu den anderen Vereinen, dem Spalier- 
stehen an Hochzeiten und Besuche von Veranstaltungen  
wie dem Schützentag in Gladbeck oder dem Volkstrauertag. 
 
Für dieses Jahr wünschen wir euch und euren Familien  
eine stressfreie Vorweihnachtszeit, frohe Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir freuen uns 
schon darauf auch nächstes Jahr wieder viele schöne Feste und Stunden mit euch feiern zu dürfen. 
 
 

Termine für das Offizierscorps 2014 

 
Auch nächstes Jahr wollen wir wieder mit euch durchstarten und wir hoffen, viele von euch zu den 
verschiedenen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 
 
12.01.2014  Neujahrsempfang 
02.02.2014  Jahreshauptversammlung 
25.05.2014  Abordnung Deuten (abends) 
08.06.2014  Festumzug Holsterhausen-Dorf (Gesamtes Bataillon) 
09.06.2014  Abordnung Holsterhausen-Dorf (abends) 
15.06.2014  Festumzug Feldmark 
16.06.2014  Abordnung Feldmark (abends) 
06.07.2014  Bataillonsfahrradtour nach Damm (eingeladen sind alle Vereinsmitglieder) 
30.08.2014  Offiziersfahrt 
28.09.2014  Offiziersschießen 
11.10.2014  Schützentag in Ennigerloh 
18.10.2014  Offiziersfest 
16.11.2014  Volkstrauertrag 
 
Genauere Informationen wie Uhrzeiten und Treffpunkte werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

 

Schützenfeste 2014 
 
24.05. – 25.05.2014: Schützenfest Deuten 
07.06. – 09.06.2014: Schützenfest Holsterhausen-Dorf 
14.06. – 16.06.2014: Schützenfest Feldmark 

 
 

Jubilare in 2014 
 

                           
 

Gisbert Domnik             Wolfgang Schemmer 

Adolf Futschek 

Michael Sacklowski 

Sascha Schneider 

 
Die Jubilar-Ehrung findet im Rahmen unseres Sommerfestes statt. Alle Jubilare erhalten als äußeres 
Zeichen des Dankes für ihre Einsatzbereitschaft und aktive Mitarbeit in den vergangenen Jahren die silberne 
bzw. goldene Ehrennadel sowie eine Urkunde. 

  Vorparade: zwei spätere Königsanwärter unter sich ! 
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Aus den Kompanien 

 
1. Kompanie 
 
Das Jahr 2013 haben wir anstatt des traditionellen Neujahrskegeln mit einem Bowling-Nachmittag 
eingeläutet. Bei kühlen Getränken und jeder Menge Spaß verbrachten wir ein paar schöne Stunden auf der 
Bowlingbahn am Wulfener Brauturm. 
Im Februar folgte schon der erste Kompanieabend, welchen wir im Café Solo verbracht haben. 
Im März trafen wir uns zur Kompanieversammlung in der Schießhalle, wo unser Hauptaugenmerk auf der 
Planung des bevorstehenden Schützenfestes zu Pfingsten lag. Da wir in diesem Jahr mit der Durchführung 
der Vorparade betraut wurden, bedurfte es im Vorfeld einiges an Organisation. 
 
Doch bevor wir uns auf unser eigenes Schützenfest freuen konnten, stand zuvor wie immer die Teilnahme 
am Schützenfest von St. Marien an. Mit einer kleinen Abordnung trafen wir uns zum Biwak bei Unteroffizier 
Andre Mast, welcher uns mit gekühlten Getränken empfing, sodass wir uns gut gestärkt auf den Weg zum 
Festzelt am Blauen See machen konnten, um dort am Festumzug teilzunehmen. Und wie heißt es so schön: 
Nach dem Fest ist vor dem Fest. Unsere Vorparade stand vor der Tür. Ab 7 Uhr morgens waren die 
Schützen im Dauereinsatz, angefangen mit dem Absperren der Waldstraße, dem Aufbauen der Restauration 
und selbstverständlich der Teilnahme an der Vorparade. Nach dem Umzug begann die eigentliche Arbeit: 
Bratwürste wurden gegrillt, Currywurst wurde frisch zubereitet und die Gäste mussten mit Getränken 
versorgt werden. 
Nach der gelungenen Vorparade ging es Schlag auf Schlag weiter. Im wahrsten Sinne des Wortes, denn am 
Freitag vor Pfingsten trafen wir uns zum Birkenschlagen mit den Rädern an der Schießhalle. Von dort ging 
es dann in den Wichernwald, wo wir viele Birken fanden, die unseren Anhänger im Nu gefüllt haben. 
Die erste Station beim Schmücken ist wie immer beim Biervogelkönig. Michael Indenbirken erwartete uns 
schon, und nachdem wir den Vorgarten und den Eingangsbereich ansehnlich hergerichtet haben, bewirtete 
uns Michael mit seiner Königin Svenja Sommer mit Getränken und der obligatorischen Fleischwurst. 
Als nächstes war dann unsere Schützenkönigin, Gabi Bingler, an der Reihe. Auch hier wurde tatkräftig 
geschmückt. Nach der Abnahme durch Gabi versorgte sie uns mit flüssiger Nahrung, ehe es an diesem Tag 
auf die lange Reise zu unserer letzten Station ging. Bei Schützenkönig Michael Lohner wurde auch fleißig in 
die Hände gespuckt und ein gutes Schmückergebnis erzielt. Michael lud uns dann alle zu Würstchen vom 
Grill in seinen Garten ein. 
 
Am Samstagmorgen trafen wir uns, um bei unserem 1. Vorsitzenden Arndt Bohla zu schmücken. Von dort 
aus zogen wir weiter. Zum ersten Mal schmückten wir bei unserem neuen Major Stefan Mergen. Danach 
führte uns der Weg zu unserem Oberst Tobias Prost, wo wir nach dem Schmücken noch eine Zeit verweilten 
und uns mit Getränken und Essen für den bevorstehenden Umzug stärkten. 
Nachmittags war es dann endlich soweit. Das Schützenfest begann wie immer mit der Kranzniederlegung 
und dem Zapfenstreich. Abends war dann Party im gut gefüllten Zelt angesagt. Sonntagmittag ging es dann 
schon weiter. Ein letztes Mal traten wir zur Parade für unser scheidendes Königspaar an und feierten mit 
ihnen einen rauschenden Festball. Am Montag traten wir zum Insignienschießen am Festzelt an. Unser 
Oberleutnant Andreas Pieczkowski befand sich dieses Jahr anscheinend in guter Schießlaune und fegte 
gleich mehrere Insignien von der Stange.  
Im Laufe der Woche haben wir dann alle Stationen abgeschmückt und da war es dann auch schon wieder 
vorbei mit unserem Schützenfest. 
Ich möchte mich noch einmal recht herzlich für euer Engagement bedanken. An dieser Stelle sei erwähnt, 
dass ihr, die Mitglieder der 1. Kompanie, eine ausgezeichnet gute Arbeit gemacht habt. Während der 
Vorparade und auch danach ist mir ein Vielfaches an Lob zugetragen worden. Ihr könnt stolz auf euch sein! 
 
Im Oktober fuhren wir dann zum Westfälischen Schützentag nach Gladbeck, wo wir mit einer großen 
Abordnung am Umzug teilgenommen haben. Zum ersten Mal hatten wir unser Biervogelkönigspaar dabei, 
welches sichtlich Spaß hatte. Mitte Oktober folgte noch ein Kompanieabend in der Schießhalle, wo wir einen 
kleinen Schießwettkampf ausgetragen haben. Stefan Dimbat und Nina Berges gingen bei dem Wettkampf 
als Sieger hervor. 
 
Im nächsten Jahr werden wir zu Pfingsten wieder am Umzug in Holsterhausen-Dorf teilnehmen. Das 
Highlight wird jedoch sicherlich unser Biervogelschießen sein. Zudem werden wir wieder unser 
Neujahrskegeln veranstalten und diverse Kompanieabende werden folgen. 
An dieser Stelle wünschen wir allen Mitgliedern und deren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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2. Kompanie 
 
Begonnen hat das Schützenfestjahr wie üblich mit der Jahreshauptversammlung. Hier mussten wir uns von 
unserem langjährigen Oberst Bruno Prost und unserem Major Wolfgang Hohn verabschieden, die sich nicht 
zur Wiederwahl gestellt haben. Beide haben das Offizierscorps in ihrer gutmütigen Art hervorragend geführt. 
Hierfür im Nachhinein nochmals ein großes Lob und Dank von der 2. Kompanie. Zu ihren Nachfolgern 
wurden als Oberst Tobias Prost und als Major Stefan Mergen gewählt. Auch ihnen wünschen wir für die 
Zukunft ein gutes Gelingen. 
 
Die Kompanieversammlung fand in diesem Jahr aufgrund unseres bevorstehenden Schützenfestes am 
21.04.2013 statt. Hierbei galt es in erster Linie, den Plan für die anfallenden Aufgaben und Aktivitäten für das 
Schützenfest abzustimmen. 
 
Am 30.04.2013 fand – wie traditionell schon üblich – wieder der Maigang statt. Da sich die Zusammenarbeit 
bewährt hat, wurde dieser wieder zusammen mit der 1. Kompanie organisiert. Unser Weg durch 
Holsterhausen endete in diesem Jahr im Vereinsheim des BVH Dorsten, wo wir feucht-fröhlich den Mai 
begrüßten. Die große Teilnehmerzahl beweist, dass in unserem Verein das Alter keine Rolle spielt und Jung 
und Alt sowohl bei der Arbeit als auch beim Feiern bestens harmonieren und zusammenhalten. 
 
Kurz vor unserem eigenen Schützenfest konnten wir uns am 05.05.2013 beim Schützenfest in St. Marien 
erstmals in diesem Jahr wieder in unseren Uniformen präsentieren und mit einer starken Abordnung schon 
mal für unser eigenes Fest proben. 
 
Mit den Vorbereitungen für die Vorparade am 09.05.2013 begann dann endlich die heiße Phase für 
Pfingsten. Mit dem Schmücken der Straßen, des Sportplatzes und den Aufbauten an der Schießhalle stieg 
auch die Vorfreude. 
Das Schmücken endete – wie mittlerweile auch schon zur Tradition geworden – bei unserem Fahnenoffizier 
Michael Sacklowski, bei dem wir uns auf diesem Wege noch einmal herzlich bedanken möchten. Auch 
solche kleinen Gewohnheiten tragen stark dazu bei, den Zusammenhalt auch unter den Kompanien zu 
stärken und zu festigen. 
Das Schützenfest zu Pfingsten begann wieder mit der dem Gedenken an unsere Verstorbenen und der 
Messe in der St. Bonifatius-Kirche. 
Beim Umzug am Sonntag konnten wir noch einmal unser scheidendes Königspaar Michael und Gabi feiern. 
Als am Montag dann mit dem Gang zur Vogelstange die Spannung stieg, wer sich dieses Mal die 
Königswürde erkämpfen würde, begann auch schon wieder der letzte Schützenfesttag. 
Nach langem Ringen mit seinem Mitkonkurrenten Friedhelm Köcher und einem spannenden Zweikampf 
gelang es schließlich unserem ehemaligen Major, Wolfgang Hohn, die Reste des Vogels von der Stange zu 
holen. Als seine Mitregentin erkor er sich die Ehefrau unseres Hauptmanns, Anja Sendker. 
Unserem Königspaar Wolfgang I. und Anja I. wünschen wir von der 2. Kompanie zwei wunderschöne Jahre. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns auch noch mal bei allen Kompaniemitgliedern bedanken, die mit ihrem 
Einsatz dazu beigetragen haben, dass dieses wieder ein gelungenes Schützenfest war, an das man gerne 
zurückdenkt. 
 
Erwähnenswert sind auch die Jubiläumsschützenfeste von Hervest-Dorsten und den Altstadtschützen. Auch 
hier waren wir mit großen Abordnungen vertreten. Zum Jahresausklang haben wir am 64. Westfälischen 
Schützentag in Gladbeck teilgenommen, sowie am Volkstrauertag. 
 
Alles in allem kann die 2. Kompanie auf ein gelungenes Jahr 2013 zurückblicken. Die Kompanieführung 
bedankt sich bei allen, die aktiv dazu beigetragen haben. 
 
 

Fanfarenzug 
 
Der Fanfarenzug kann auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Zahlreiche Auftritte und Veranstaltungen 
konnten wir musikalisch begleiten. 
 
Das Jahr begann mit dem Karnevalswochenende. Wie bereits im letzten Jahr spielten wir auf dem 
Rosenmontagszug in Düsseldorf, bei welchem wir live im TV zu sehen waren. Selbstverständlich wurde der 
Kinderkarnevalszug in Holsterhausen ebenfalls von uns begleitet. Erster Höhepunkt des Jahres war dann 
unser Schützenfest, bei dem wir wie üblich alle Festtage musikalisch begleitet haben. Im Sommer nahmen 
wir am 1. Sauerlandpokal der Fanfarenzüge in Halver teil. Im starken Teilnehmerfeld konnten wir einen guten 
4. Platz belegen. Die weiteren Wochen standen ganz im Zeichen der Jubiläumsschützenfeste. Sowohl in 
Hervest-Dorsten als auch in der Altstadt begleiteten wir den Umzug.  
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In den Sommerferien veranstalten wir zum zweiten Mal ein Zeltlager in Rhade. Bei sonnigem Wetter konnten 
wir ein paar gemütliche Stunden verbringen. 
 
Im September veranstalteten wir mit den Fanfarenzügen aus Buldern und Raesfeld einen Konzertabend, zu 
dem mehrere hundert Zuschauer in die Mehrzweckhalle nach Buldern kamen. Am darauffolgenden Tag 
spielten wir wie in jedem Jahr auf dem Jahrestreffen der NRW-Fanfarenzüge, welches in diesem Jahr 
ebenfalls in Buldern stattfand. Das Lichterfest Anfang November beschlossen wir wieder mit der 
Abschlussserenade auf dem Marktplatz. 
 
Auch für das nächste Jahr sind bereits viele Termine fest gebucht. Der Rosenmontagszug in Düsseldorf, das 
Schützenfest in Holsterhausen-Dorf sowie der Umzug zur Cranger Kirmes sind erneut fester Bestandteil der 
Jahresplanung.   
 
Wir bedanken uns bei allen Freunden und Gönnern für die erhaltene Unterstützung in 2013 und wünschen 
allen ein frohes Weihnachtsfest. 
 
 

Schützenchor 
  
Das Jahr 2013 stand ganz im Zeichen des Schützenfestes zu Pfingsten. Schon seit Januar liefen die Proben 
für die Schützenmesse, die wir gesanglich untermalt haben. 
Am Sonntag, den 17.02 2013 fand die Jahreshauptversammlung des Schützenchores in der Gaststätte Adolf 
statt, die wir mit einem gemeinsamen Frühstück begonnen haben. 
 
Das Schützenfest begann für uns mit der Vorparade am 09.05.2013. Alle Chormitglieder trafen sich um 
14.30 Uhr am Schießsportheim, um an der Parade teilzunehmen. Für die starke Beteiligung möchte ich mich 
bei allen Teilnehmern recht herzlich bedanken. Das Schützenfest zu Pfingsten war in diesem Jahr unser 
Highlight. Der Schützenchor hat die Schützenmesse am Samstag wie bei jedem Fest mit gestaltet. Die 
eingeübten Gesangsstücke wurden vom Schützenchor unter Leitung von Jörg Remmers vorgetragen. 
  
Beim Vogelschießen am Montag gelang es unserem Chormitglied Wolfgang Hohn den Vogel von der Stange 
zu holen und König der 53er zu werden. Zu seiner Königin erwählte er sich unsere Sangesschwester Anja 
Sendker. Der Schützenchor ließ es sich nicht nehmen, den beiden am Montagabend mit einem Ständchen 
auf dem Thron zu gratulieren. 
 
Am Sonntag, den 01.09.2013, fand die Fahrradtour des Schützenchors statt. Nach dem Treffen am 
Schießsportheim fuhren wir durch Feld und Wald am Kanal entlang bis zur ersten Rast, wo ein sehr 
interessantes Spiel – Bierkastenboccia – für uns vorbereitet war. Nachdem wir unsere Geschicklichkeit bei 
dem Spiel unter Beweis gestellt hatten, konnten wir uns bei Kaffee und Kuchen und Schnittchen für die noch 
bevorstehenden Aufgaben stärken. Nach der ausgiebigen Pause ging es mit dem Rad weiter bis zur 
Schleuse Dorsten und von dort zum Kanuclub Marl, wo wir den nächsten Stopp einlegten. Der 
Festausschuss hatte im Vorfeld mit dem Schützenbruder Rolf Schröter Bewirtung und Nutzung 
abgesprochen. Dafür allen Beteiligten herzlichen Dank. Nach einer kleinen flüssigen Stärkung standen noch 
zwei weitere Spiele auf dem Programm. Zuerst mussten sich alle im Handtaschenweitwurf beweisen, danach 
Stand das Hufeisen-Zielwerfen auf dem Programm. Anschließend ging es wieder zurück zum 
Schießsportheim. Dort angekommen empfing uns unser Meulenkönigspaar Horst Bloch und Christa Prost 
mit einem Gläschen Sekt. Nach einem reichhaltigen Abendessen wurden die Ergebnisse der Wettbewerbe 
vom Festausschuss für Frauen und Männer separat ausgewertet. Die Dritt- und Zweitplatzierten einer jeden 
Gruppe erhielten aus den Händen des  
Meulenkönigspaares ein kleines Präsent.  
Den Erstplatzierten der Gruppen wurde –  
was niemand ahnte – eine  
besondere Ehre zu Teil: sie sind das neue  
Meulenkönigspaar des Schützenchores. Es  
sind Königin Daniela Prost und König  
Ingolf Indenbirken. Nach Übergabe der  
Insignien und dem anschließenden Throntanz  
feierte der Schützenchor noch lange  
im Schießsportheim. An dieser Stelle  
möchten wir dem Meulenkönigspaar Christa  
Prost und Horst Bloch nochmals herzlich für  
die milde Regentschaft danken. 
 
Am 02.12.2013 fand die Weihnachtsfeier des  
Schützenchores im Schießsportheim statt.  

Das neue Meulenkönigspaar des Schützenchors: Daniela Prost 

und Ingolf Indenbirken 
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Wem der Auftritt des Schützenchors bei der Schützenmesse gefallen hat und gerne in Gesellschaft singt und 
lacht, ist im Schützenchor immer herzlich willkommen. Informationen können bei Christa Prost (Tel. 65371) 
und Ingolf Indenbirken (Tel. 699335) eingeholt werden.  
 
Für die im abgelaufenen Jahr organisierten Veranstaltungen des Schützenchors möchte ich mich bei 
unserem Festausschuss Monika Bloch und Bruno Prost recht herzlich bedanken. 
Die Jahreshauptversammlung des Schützenchors findet im Januar 2014. Der Termin wird noch rechtzeitig 
bekanntgegeben. 
 
Allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern sowie den Chormitgliedern und deren Familien wünschen 
wir ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches neues Jahr! 

 
 

Geburtstage 2013 
 
85 Jahre alt wurde am 03.02. Herbert Haring 

70 Jahre alt wurde am 05.02. Bernhard Brüggemann 

75 Jahre alt wurde am 20.02. Peter Kobylski   

84 Jahre alt wurde am 04.04. Herbert Spiegelhoff 

85 Jahre alt wurde am 13.04. Willi Damitz 

89 Jahre alt wurde am 14.04. August Heeke 

84 Jahre alt wurde am 19.04. Klaus Koch 

84 Jahre alt wurde am 24.04. Dietmar Schmitz-Burchartz 

89 Jahre alt wurde am 24.04. Elfriede Nowroth 

82 Jahre alt wurde am 21.05. Adolf Futschek 

83 Jahre alt wurde am 15.06. Kurt Dahlbeck 

85 Jahre alt wurde am 04.07. Heinz Nabrotzki 

87 Jahre alt wurde am 05.07. Gerhard Rautenberg 

89 Jahre alt wurde am 05.07. Walter Rosendahl 

84 Jahre alt wurde am 08.07. Karl Schlagenwerth 

81 Jahre alt wurde am 26.07. Helmut Urbaniak 

70 Jahre alt wurde am 03.10. Werner Schulte 

80 Jahre alt wurde am 11.11. Werner Szymanski 

85 Jahre alt wurde am 19.11. Bernhard Honsel 

81 Jahre alt wurde am 01.12. Karl Kästner 

88 Jahre alt wird am 10.12. Walter Adamek 

92 Jahre alt wird am 12.12. Alfred Reinhold 

81 Jahre alt wird am 23.12. Reinhold Skowron 
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Einladung 

 

Zu unserer Hauptversammlung am Sonntag, den 2. Februar 2014, um 10.30 Uhr laden wir 

hiermit recht herzlich ein. 
Die Jahreshauptversammlung findet im Schießsportheim an der Waldstraße statt. 

 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
 
 
 1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit nach Liste 
  – Totenehrung 
 
 2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2013 

 
 3.  Berichte des Vorstandes 

  a)  1. Vorsitzender   d)  Revisoren 
  b)  Geschäftsführer   e) Aussprache  
  c)  Schatzmeister    
 
 4. Entlastung des Vorstandes 
 
 5. Berichte  

  a) 1. Kompanie   c) Fanfarenzug 
  b) 2. Kompanie   d) Schützenchor 
  
 6. Wahl des Vorstandes 

  a) Versammlungsleiter  f) 1. Schatzmeister 
  b) 1. Vorsitzender  g)  2. Schatzmeister 
  c) 2. Vorsitzender  h) Schriftführer 
  d) 1. Geschäftsführer  i) Protokollführer 
  e) 2. Geschäftsführer 
 
 7. Wahl des erweiterten Vorstandes 

  a) Oberst      
  b) Major     
  c) Kompanieführer: 1. Kompanie, 2. Kompanie     
  d) Sozialwart     
  e) Zeugmeister 
  f) Jugendwart  
 
 8. Festausschuss 
 
 9. Wahl von 2 Kassenprüfern bzw. Kassenprüferinnen 

 
 10. Wahl des Ehrengerichtes 

 
 11. Bestätigung des Offiziers- und Unteroffizierscorps 
 
 12.  Sommerfest 2014 

 
 13. Verschiedenes 
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Nachruf 
Wir gedenken unserer verstorbenen Schützenbrüder 

 

Ehrenhauptmann Franz Ferfers, verstorben am 04.03.2013 im Alter von 84 Jahren 

Theodor Budde, verstorben am 21.05.2013 im Alter von 97 Jahren 

 
 

 
 

Umstellung auf das SEPA-Zahlverfahren 
 
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben der EU werden zum 1. Februar 2014 die nationalen Zahlverfahren für 
Überweisungen und Lastschriften eingestellt. Unternehmen, Vereine oder öffentliche Verwaltungen müssen 
dann auf die neuen SEPA-Zahlverfahren umgestellt haben. Seit Anfang 2008 werden mit SEPA (Single Euro 
Payments Area) nach und nach europaweit einheitliche Standards für Überweisungen, Lastschriften sowie 
Kartenzahlungen umgesetzt. Der Zahlungsverkehr in Europa wird damit einheitlich und einfach. 
Dabei lösen die SEPA-Zahlverfahren für Überweisungen und Lastschriften mit Nutzung der internationalen 
Kontonummer IBAN (International Bank Account Number) und der internationalen Bankleitzahl BIC (Busi-
ness Identifier Code) am 1. Februar 2014 die heutigen nationalen Verfahren mit Kontonummer und Bankleit-
zahl ab. In einer Übergangszeit bis 1. Februar 2016 können Privatkunden Zahlungen noch mit Kontonummer 
und Bankleitzahl vornehmen. 
Danach gelten nur noch Zahlungen mit IBAN und BIC. 
 
Auch wir werden die Bankgeschäfte (Abbuchungen, Einzugsermächtigungen etc.) auf das neue SEPA-
Verfahren umstellen. Für die Mitglieder ändert sich dabei nichts. 
 
Im Zuge dieser gesetzlichen Umstellung möchten wir noch einmal darauf hinweisen, dass die Erteilung von 
Einzugsermächtigungen für die Mitgliedsbeiträge eine enorme Erleichterung für die Schatzmeister bedeutet.  

 
 
 

Wir wünschen allen Schützenschwestern, Schützenbrüdern und 
ihren Familien eine gnadenreiche Weihnacht und ein gesundes 
neues Jahr. 
 
Allen Aktiven ein Dankeschön für ihren  
unermüdlichen und selbstlosen Einsatz im  
Sinne des Schützengeistes. 
 
Der Vorstand 
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Werbepartner 
 
Der Bürgerschützenverein Holsterhausen 53 bedankt sich recht herzlich bei allen, die einen Werbeblock in 
dieser Schützenpost veröffentlicht haben. Wir würden uns freuen, wenn unsere Mitglieder die Werbeträger 
bei ihren nächsten Kaufabsichten berücksichtigen. 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 



 
11 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
12 

 

               
 
 
 
 

               
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
Impressum 
Herausgeber: Bürgerschützenverein Holsterhausen 53 e. V. 
Redaktion: Tim Glaser, Martin Köcher, Winfried Minnebusch 
v. i. S. d. P.: Winfried Minnebusch 
Auflage: 500 Stück 
Druck:  Creative Print – Anne Schwankl 

 


